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−In der secund in die höhe zu pariren.+&lt;section begin=&quot;1&quot;/&gt;In der secund in die höhe zu pariren.
  
−'''B'''Efindet man sich mit seinem Feind in der tertia oder quarta, und er darin einen stoβ will übern Arm versetzen, so beuge man geschwind den Leib und die Knie wie auch das Haupt niedrig, die Hand in der höhe nach der secund zu, wie in der Figur Num. XIV. vorgestelt ist, so wird der stoβ überhin gehen, und an des Feindes Leib sich unten eine blöβ finden, so er nicht in acht nimbt, alsdan last man die Kling auβwerts unter dem Arm nur durchsincken, und versetze ihm also eines in der secunda, wie vornen Num. X. zusehen ist.+'''B'''Efindet man sich mit seinem Feind in der tertia oder quarta, und er darin einen stoβ will übern Arm versetzen, so beuge man geschwind den Leib und die Knie wie auch das Haupt niedrig, die Hand in der höhe nach der secund zu, wie in der Figur Num. XIV. vorgestelt ist, so wird der stoβ überhin gehen, und an des Feindes Leib sich unten eine blöβ finden, so er nicht in acht nimbt, alsdan last man die Kling auβwerts unter dem Arm nur durchsincken, und versetze ihm also eines in der secunda, wie vornen Num. X. zusehen ist.&lt;section end=&quot;1&quot;/&gt;
  
−In allen diesen stössen und paraden ist wohl zu mercken, daβ man sich nach gethanem stoβ so bald zu rück ziehe, und sich widerumb in einer guten postur befinde.+&lt;section begin=&quot;2&quot;/&gt;In allen diesen stössen und paraden ist wohl zu mercken, daβ man sich nach gethanem stoβ so bald zu rück ziehe, und sich widerumb in einer guten postur befinde.&lt;section end=&quot;2&quot;/&gt;
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 In der secund in die höhe zu pariren. In der secund in die höhe zu pariren.
  
−Befindet man sich mit seinem Feind in der tertia oder quarta, und er darin einen stoβ will übern Arm versetzen / so beuge man geschwind den Leib und die Knie wie auch das Haupt niedrig / die Hand in der höhe nach der secund zu / wie in der Figur Num. XIV. vorgestelt ist / so wird der stoβ überhin gehen / und an des Feindes Leib sich unten eine blöβ finden / so er nicht in acht nimbt / alsdan last man die Kling auβwerts unter dem Arm nur durchsincken / und versetze ihm also eines in der secunda, wie vornen Num. X. zusehen ist.+'''B'''Efindet man sich mit seinem Feind in der tertia oder quarta, und er darin einen stoβ will übern Arm versetzen, so beuge man geschwind den Leib und die Knie wie auch das Haupt niedrig, die Hand in der höhe nach der secund zu, wie in der Figur Num. XIV. vorgestelt ist, so wird der stoβ überhin gehen, und an des Feindes Leib sich unten eine blöβ finden, so er nicht in acht nimbt, alsdan last man die Kling auβwerts unter dem Arm nur durchsincken, und versetze ihm also eines in der secunda, wie vornen Num. X. zusehen ist.
  
−In allen diesen stössen und paraden ist wohl zu mercken / daβ man sich nach gethanem stoβ so bald zu rück ziehe / und sich widerumb in einer guten postur befinde.+In allen diesen stössen und paraden ist wohl zu mercken, daβ man sich nach gethanem stoβ so bald zu rück ziehe, und sich widerumb in einer guten postur befinde.
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Befindet man sich mit seinem Feind in der tertia oder quarta, und er darin einen stoβ will übern Arm versetzen / so beuge man geschwind den Leib und die Knie wie auch das Haupt niedrig / die Hand in der höhe nach der secund zu / wie in der Figur Num. XIV. vorgestelt ist / so wird der stoβ überhin gehen / und an des Feindes Leib sich unten eine blöβ finden / so er nicht in acht nimbt / alsdan last man die Kling auβwerts unter dem Arm nur durchsincken / und versetze ihm also eines in der secunda, wie vornen Num. X. zusehen ist.

In allen diesen stössen und paraden ist wohl zu mercken / daβ man sich nach gethanem stoβ so bald zu rück ziehe / und sich widerumb in einer guten postur befinde.&lt;noinclude&gt;&lt;/translate&gt; &lt;references/&gt;&lt;/noinclude&gt;

